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Mietshaus in geschlossener Bebauung; Fassade mit Jugendstilelementen, Reste der originalen Ausstattung 
in Flur und Treppenhaus, baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung, seit 2019 zugehörig zur 
Kernzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Dreigeschossiges massives Mietshaus mit 6 Achsen in geschlossener Bebauung der Annaberger 
Innenstadt. Das Natursteinmaterial des Sockels setzt sich im Portal des Eingangs in der rechten Achse fort. 
Dieser eingezogen und mit geschweiftem profiliertem Giebel geschmückt. Das EG mit dekorativer 
Putznutung, die sich im Erker fortsetzt, der die Gebäudemitte im 1. und 2. OG betont. Dieser mit Stuckdekor 
zwischen den Geschossen (u.a. Medaillon bez. „19 KS 06“) und unterhalb des geschweiften Abschlusses. 
EG und OG werden durch ein kräftiges Gesims getrennt, die Putznutung reicht aber noch ein halbes 
Geschoss weiter nach oben. Auch auf der Fassadenfläche zwischen den Fenstern Stuckdekor in gleicher 
Höhe wie am Erker. Die Öffnungen teilweise aus der Fläche geschnitten, teilweise mit farbig abgesetzten 
Rahmungen; alle Fenster mit historischer Teilung, einschließlich der kleinteiligen Oberlichter. Oberhalb des 
Erkers setzt sich die Mittenbetonung durch Ausbildung eines Zwerchhauses mit geschwungenem Giebel 
fort. Das schiefergedeckte Mansarddach zur Wohnnutzung ausgebaut. 
Dieses Mietshaus im seiner wohlproportionierten, vom Jugendstil beeinflussten Fassade wurde 1906 von 
F.J. Götze (einem der renommiertesten Architekten dieser Zeit in Annaberg) für den Konditor Karl Louis 
Schubert errichtet, auf den auch die Initialen am Haus deuten. Im EG war zur Entstehungszeit im hinteren 
Teil eine Backstube mit Backofen eingerichtet; ein Durchgang zum Nachbarhaus (gleicher Besitzer) führte 
direkt in das dortige Café. Es handelt sich um ein typisches Mietshaus seiner Zeit in authentischem 
Zustand, so dass es baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung besitzt.

Carola Zeh
LfD/2013
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